
   
 

 

Ausgabe: Dezember 2022 

 

 

Weihnachtsgrüße  

von Peter Wein  
 

 

Liebe Teublitzerinnen, 
liebe Teublitzer, 

 

zum Ende des Jahres 2022 
darf ich Ihnen und Ihren Fa-
milien die besten Wünsche 
überbringen: Ich wünsche 
Ihnen ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest, sowie 
einen guten Start in ein ge-

sundes und für Sie glückliches neues Jahr 2023. 

Unser Land, ja die ganze Welt steht vor großen 
Aufgaben: Der schreckliche russische Angriffskrieg 
in der Ukraine, die damit verbundene Inflation und 
der Anstieg der Energiepreise, der voranschreiten-
de Klimawandel oder die Corona-Pandemie zeigen 
uns, wie sehr unsere Gesellschaft derzeit heraus-
gefordert wird. In diesen schwierigen Zeiten kommt 
es einmal mehr darauf an, dass alles getan wird, 
um den Zusammenhalt der Gesellschaft zu bewah-
ren und dafür zu sorgen, dass niemand vergessen 
wird. 

Gleichzeitig geht es darum, mit großem Tempo 
unser Land energieunabhängig und klimaneutral 
zu machen. Ich bin dankbar, dass Bundeskanzler 
Olaf Scholz und die Re-
gierung die dazu notwen-
digen Maßnahmen getrof-
fen haben. 

Auch der Freistaat Bayern 
muss dringend auf die 
Höhe der Zeit gebracht 
werden. Bayern ist ein 
großartiges und wirt-
schaftlich starkes Land. 
Trotzdem drohen wir den 
Anschluss zu verpassen. 
Leider haben CSU und 
Freie Wähler in den ver-

gangenen Jahren keinerlei politischen Ehrgeiz 
erkennen lassen, um Bayerns Spitzenplatz in 
Deutschland zu halten.  

Im kommenden Herbst haben Sie alle das Wort 
und können bei der Landtagswahl über die Zukunft 
für unsere Heimat entscheiden! Ich bitte Sie herz-
lich: Geben Sie der SPD Ihr Vertrauen! Wir wollen 
die für Deutschland begonnene Politik der Erneue-
rung auch in Bayern angehen. Als Direktkandidat 
zur Landtagswahl darf ich Sie auch ganz persön-
lich um Ihre Stimme bitten. Mir geht es darum, 
gemeinsam mit Ihnen die Interessen unseres 
Landkreises, der gleich dem Landtags-Stimmkreis 
ist, bestmöglich im Bayerischen Landtag zu vertre-
ten. 

Als Stadtrat in Burglengenfeld und Kreisrat im 
Landkreis Schwandorf bin ich mit den Themen 
unserer Heimat bestens vertraut. Als „halber Teu-
blitzer“ liegt mir zudem auch die positive Entwick-
lung Ihrer Stadt am Herzen. 

Zunächst wünsche ich uns allen aber, dass wir 
gemeinsam gut durch diesen Winter kommen und 

dass wir trotz aller Her-
ausforderungen mit Mut 
und Zuversicht das kom-
mende Jahr angehen. 

 

 

Alles Gute! 

Ihr 

 

 

SPD-Kreisvorsitzender 
Landtagskandidat 

 

 

 

  

Teublitz aktiv 

So können Sie uns erreichen und mehr über uns und unsere Arbeit erfahren:  

Romy Hermann-Reisinger, Rosenstr. 2 A, 93158 Teublitz (V.i.S.d.P.)  
Renate Frey-Forster, Bergstr. 2, 93158 Münchshofen 
Josef Bitterbier, Einsteinstr. 6, 93158 Katzdorf  

Unsere Homepage: https://www.spd-teublitz.de -  Facebook: https://www.facebook.com/SPD.Teublitz  

 

Teublitz zusammenhalten. 



Preisschafkopf 2022

136 Schafkopffreundinnen und -freunde aus der 
näheren und weiteren Umgebung waren am 
Samstag, den 22. Oktober 2022 zu unserem 
Preisschafkopf in die Teublitzer Dreifachturnhalle 
gekommen.  

Unter ihnen konnte der stellvertretende Ortsvorsit-
zende Matthias Haberl die Unterbezirksvorsitzende 
und Bundestagsabgeordnete Marianne Schieder 
begrüßen, die auch selbst mitspielte.  

Kreisvorsitzender und Landtagskandidat Peter 
Wein sorgte mit den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern des Ortsvereins dafür, dass das leibliche 
Wohl der Gäste nicht zu kurz kam. 

Nachdem Organisator Andreas Ferstl die Regeln 
erläutert hatte, startete die erste der beiden Spiel-
runden. Nach der zweiten Runde wertete Andreas 
Bitterbier mit technischer Unterstützung zügig die 
erzielten Punkte aus, so dass man schnell zur 
Siegerehrung schreiten konnte. (Matthias Haberl) 

Die ersten fünf Plätze erreichten: 

⬧ Manfred Hirsch (1020 Punkte) 

⬧ Egon Hofmann (980 Punkte) 

⬧ Johann Wiesner (880 Punkte) 

⬧ Xaver Dechant (870 Punkte) 

⬧ Doris Neumann (865 Punkte) 

 

 

Kinderfest 2022 

Nach zwei Jahren Corona-Pause fand das 57. 
SPD-Kinderfest wieder am letzten Sommerferien-
Samstag in der Dreifachturnhalle Teublitz statt. Im 
Mittelpunkt standen wie immer die Kinder, die sich 
beim Spieleparcours austoben konnten.  

 

Abwechslungsreiche Spielstationen wurden von 
der Feuerwehr Münchshofen, dem Fischereiverein, 
dem Imkerverein, der Radsportabteilung des TV 
Burglengenfeld, dem SC sowie dem TuS Teublitz, 
der Wasserwacht und mit der Bierkistl-Rollbahn 
vom SPD-Ortsverein Teublitz aufgebaut und be-
treut. Die Burgritter boten außerdem Kinder-
schminken an. Nachdem alle Wettbewerbe absol-
viert und der Laufzettel vollständig ausgefüllt war, 
konnten ihn die Kinder gegen Preise wie Spielsa-
chen oder Süßigkeiten eintauschen. 

Ortsvorsitzende Romy-Hermann-Reisinger dankte 
in ihrer Begrüßung den vielen Vereinen aus Teu-
blitz, den Ortsteilen und dem Städtedreieck für 
ihren großen Beitrag zum Gelingen des Festes. 

Herzlichen Dank sprach sie auch den Organisato-
ren Marlene Unger und Andreas Ferstl und den 
vielen Helferinnen und Helfern aus den Teublitzer 
SPD-Ortsvereinen aus, die für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgten, sowie nicht zuletzt den Amts-, 
Mandatsträgern und Gewerbetreibenden, die mit 
ihren Spenden das Fest möglich gemacht hatten. 

Die Vorsitzende konnte sich auch über den Be-
such einiger Ehrengäste freuen, darunter der zwei-
te Bürgermeister der Stadt Teublitz Robert Wutz 
und einige Stadträtinnen und Stadträte. Außerdem 
waren Bundestagsabgeordnete und SPD-
Unterbezirksvorsitzende Marianne Schieder und 
SPD-Kreistags-Fraktionsvorsitzender und Kreis-
vorsitzender Peter Wein, sowie eine Abordnung 
des SPD-Ortsvereins Klardorf in die Teublitzer 
Sporthalle gekommen. (Matthias Haberl) 

  



 

Jahresabschlussworte des Fraktionssprechers Andreas Bitterbier 

aus der Stadtratssitzung am 24. November 2022 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
werte Kolleginnen und Kollegen des Stadtrates, 
sehr geehrter Herr Artmann als Vertreter der Presse, 
meine sehr geehrten Damen und Herren,  

 

auch wenn man glaubte, dass es nach zwei 
Corona-Jahren nicht schlimmer kommen kann, hat 
uns das Jahr 2022 mal wieder bestätigt, dass es 
immer noch eine Steigerung geben kann. 

Seit dem 24. Februar werden wir durch den 
Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine 
gezwungen, unsere Lebensgewohnheiten neu zu 
sortieren. 

Energiekrise, Klimakrise, Kriegskrise. 

Jeden Tag müssen wir mit weiteren Kosten-
erhöhungen für uns alle rechnen. Da kann man 
schon manchmal verzweifeln. Aber es gibt auch 
noch etwas anderes: Die eigene Zuversicht! 

Die eigene Zuversicht, die man sich nicht nehmen 
lassen darf. Sei es von einem Despoten in Russ-
land oder einen Möchte-Gern-Wieder-Präsidenten 
in den USA. 

Die eigene Zuversicht lässt uns trotzdem immer 
wieder versuchen, das Beste aus der Situation zu 
machen. Und vor allem das Positive in all den 
Herausforderungen zu erkennen, vor die uns das 
Leben täglich stellt. 

Diese positiven Dinge hat nach meinem 
Dafürhalten der gesamte Stadtrat von Teublitz in 
diesem Jahr immer versucht zu finden und zum 
Wohle für die Bürgerinnen und Bürger von Teublitz 
umzusetzen. 

Ich möchte nicht die Projekte wiederholen, die 
durch meinen Vorredner schon angesprochen 
wurden oder durch weitere Redner vielleicht noch 
genannt werden. 

Auch möchte ich heute nicht über die Ver-
schiebungen im Stadtrat philosophieren. Das 
wurde alles groß und breit besprochen und wir 
werden lernen, auch mit dieser neuen Situation 
umzugehen. 

Ich möchte heute einfach mal Danke sagen, dass 
wir alle in diesem Gremium versucht haben, allen 
Krisen und Herausforderungen in diesem Jahr zu 

trotzen und das Leben in Teublitz besser zu 
machen. 

Trotz aller politischen Meinungsverschiedenheiten 
haben wir es geschafft, das Positive für Teublitz zu 
finden und in den Beschlüssen auf den Weg zu 
bringen. 

„Man sollte sich manche Dinge nicht zu schwer 
machen, denn das Leben ist manchmal schon 
schwer genug“, so war meine Zusammenfassung 
für 2021. Das gilt auch für das Jahr 2022. Ich 
möchte heute aber ein Zitat von Helmut Schmidt 
hinzufügen: „In der Krise beweist sich der 
Charakter“. 

In Zeiten einer auseinanderdriftenden Gesell-
schaft, auf die vielfältige Herausforderungen 
zukommen, werden wir in Zukunft wahrscheinlich 
noch mehr Gelegenheit haben, unseren Charakter 
hier im Gremium unter Beweis zu stellen.  

Ich bin froh, dass wir im aktuellen Stadtrat trotz 
unterschiedlicher Überzeugungen bisher immer 
wieder Wege zueinander gefunden haben.  

Ich hoffe und bin zuversichtlich, dass dies auch im 
kommenden Jahr so bleiben wird. 

Im Namen der SPD-Stadtratsmitglieder wünsche 
ich dem Bürgermeister, den Kolleginnen und 
Kollegen des Stadtrates, allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Bauhofs und der Verwaltung, 
allen in unserer Stadt ehrenamtlich Tätigen, sowie 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in ein glückliches und vor 
allem gesundes Jahr 2023! 

 

Vielen Dank, Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins Jahr 2023! 

 

 

Andreas Bitterbier 
Sprecher der SPD-Grünen-Stadtratsfraktion

 

  



Wofür steht die neue Freie-Wähler-Fraktion im Teublitzer Stadtrat? 

 

Überrascht waren nicht nur Bürgerinnen und Bür-
ger, sondern auch Stadträtinnen und Stadträte 
über die Verschiebungen bei den Fraktionen im 
Teublitzer Stadtrat durch die Nachbesetzung des 
Sitzes des viel zu früh verstorbenen CSU-Stadtrats 
Roland Unger. 

Die neu gegründete Freie-Wähler-Fraktion wird 
nun zeigen müssen, ob sie mehr ist als ein aus 
reinem Machtkalkül zusammengewürfeltes Häuf-
lein aus zwei zuerst Unabhängigen Wählern, die 
sich nach der Kommunalwahl nur wenig zu sagen 
hatten und erst nach zwei Jahren zusammenfan-
den, einem ehemaligen CSU-Mitglied, das aus 
persönlicher Enttäuschung den Schwarzen die 
Mehrheit nahm und eine neue Fraktion mitbegrün-
dete, und einer ehemaligen Grünen-Stadträtin, die 
sich wegen unterschiedlicher Auffassungen über 

den notwendigen Abstand zur AfD von ihrer Partei 
trennte. 

Wenn sie wirklich eine neue Zusammenarbeit im 
Stadtrat ermöglichen wollen, wie sie beteuern, 
werden die vier Fraktionsmitglieder erst noch be-
weisen müssen, ob sie sich auch politisch etwas 
zu sagen haben und tatsächlich auf der Basis 
gemeinsamer Werte stehen. Ihr sehr uneinheitli-
ches Abstimmungsverhalten in der ersten Stadt-
ratssitzung nach der Fraktionsgründung lässt da-
bei noch nicht auf politische Verlässlichkeit und 
tragfähige gemeinsame Überzeugungen schlie-
ßen. 

Wir werden dies weiter beobachten und stellen 
fest: Am stabilsten stehen die SPD-Stadträtinnen 
und Stadträte in Teublitz zu ihren Überzeugungen! 
(Matthias Haberl) 

 

 

Stimmungsvoller Auftakt beendet lange Wartezeit 

SPD beim Teublitzer Weihnachtsmarkt

Nach zwei Jahren, in denen der Markt wegen 
Corona ausfallen musste, freuten sich die SPD-
Stadtratsmitglieder sowie SPD-Kreisvorsitzender 
und -Landtagskandidat Peter Wein, wieder bei der 
Eröffnung des Teublitzer Weihnachtsmarkts durch 
den Ersten Bürgermeister und das Christkind mit 
seinen Engeln dabei sein zu können. Zahlreiche 
Hände in der Verwaltung und im Bauhof der Stadt 
sowie bei den gewerblichen und ehrenamtlichen 
Standbetreibern hatten den Stadtpark wieder in 
eine weihnachtliche Budenstadt in stimmungsvol-
lem Lichterglanz verwandelt. Verschiedene Musik-
gruppen unterhielten während des Marktwochen-
endes mal besinnlich, mal beschwingt das zahl-
reich erschienene Publikum. (Matthias Haberl) 

 
Die aktuellen SPD-Stadtratsmitglieder (v.l.n.r.) Renate Frey-Forster, Frank 
Pabst, Romy Hermann-Reisinger, Matthias Haberl, Andreas Ferstl, Andreas 
Bitterbier und SPD-Kreisvorsitzender und Landtagskandidat Peter Wein. 

(Foto: Johann Schmid)

 
 

Förderverein unterstützt Teublitzer Telemann-Schule - Werden Sie Mitglied! 

 

Anfang 2022 unterstützte der Förderverein die Deutschklasse der Tele-
mann-Mittelschule mit der Anschaffung von Malkästen. (Foto: Kirsten Fricke) 

Der Förderverein der Telemann Grund- und Mittel-
schule Teublitz besteht seit 2013 und unterstützt auf 
unterschiedliche Weise schulische Aktivitäten. So 
zahlt er zum Beispiel Zuschüsse zu Klassenfahrten 
und Ausflügen, finanziert pädagogisches Fördermate-
rial oder bietet Veranstaltungen für die Schulgemein-
schaft an. 

Zur Finanzierung seiner Arbeit und zur personellen 
Unterstützung freut sich der Verein immer über 
Spenden und neue Mitglieder! 

Sie möchten die Teublitzer Grund- und Mittelschule unterstützen?  

Dann wenden Sie sich an die Vorsitzende des Fördervereins  
Renate Frey-Forster (Bergstr. 2, 93158 Teublitz/Münchshofen, 0172/8242190)  
oder nutzen Sie die Beitrittserklärung unter www.foerderverein-telemann-grund-und-mittelschule-teublitz.de.
 

http://www.foerderverein-telemann-grund-und-mittelschule-teublitz.de/

